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1. Wie viele unbegleitete minderjährige Flüchtlinge wurden jeweils in den Jahren 2015 bis 

2019 und werden aktuell vom Jugendamt der Stadt Magdeburg betreut? Bitte nach Jahren, 
Altersgruppen und Geschlecht aufschlüsseln. 

 
Im Zeitraum vom 01.01.2015 – 31.12.2019 wurden 356 unbegleitete minderjährige Ausländer 
durch das Jugendamt der Landeshauptstadt Magdeburg betreut. Insgesamt erfolgten 1.086 
Hilfen für o.g. (vorläufige Inobhutnahmen, Inobhutnahmen, Heimerziehungen, Hilfen für junge 
Volljährige ambulant sowie stationär).  
 
 
Anzahl der Hilfen nach Jahren und Art der Hilfe 
 

 
2015 2016 2017 2018 2019 2020 

§ 19 i.v.E 0 0 1 1 0 0 

§ 30 a.v.E 0 0 2 2 0 0 

§ 33 a.v.E 2 2 3 1 1 0 

§ 34 i.v.E 29 106 124 101 69 44 

§ 41 i.v.E 2 16 8 16 14 8 

§ 41 a.v.E 0 3 5 7 6 3 

§ 42 i.v.E 60 132 96 67 0 23 

§ 42 a.v.E 34 60 8 3 8 0 

§ 42a i.v.E 17 22 13 10 33 43 

§ 42a a.v.E 0 0 1 0 0 0 

§ 50  1  0 0 0 0 

gesamt 145 341 261 208 131 121 

 
 
Anzahl nach Jahren und Geschlecht 
 

 männlich weiblich gesamt 

2015 133 12 145 

2016 312 29 341 

2017 233 28 261 

2018 182 26 208 

2019 111 20 131 

2020 94 27 121 
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Altersgruppen gesamt 
 
7 Jahre 9 Jahre 10 

Jahre 
11 
Jahre 

12 
Jahre 

13 
Jahre 

14 
Jahre 

15 
Jahre 

16 
Jahre  

17 
Jahre 

4 1 1 4 4 12 21 41 133 135 

 
Betreuung von 40 UMA aktuell (Stichtag 20.11.2020): 
 
§ 42a SGB VIII (vorläufige Inobhutnahmen) – 7 
§ 42 SGB VIII (Inobhutnahmen) – 11 
§ 34 SGB VIII (Heimerziehung) – 19 
§ 41 SGB VIII (Hilfe für junge Volljährige ambulant) – 1 
§ 41 SGB VIII (Hilfe für junge Volljährige stationär) – 2 
 
 
2. Wie hoch waren die Gesamtkosten für die Betreuung, Unterbringung, medizinische 

Behandlung und Versorgung der unbegleiteten minderjährigen Flüchtlinge für die Stadt 
Magdeburg jeweils in den Jahren 2015 bis 2019 sowie bislang im Jahr 2020?  

 

2016 4.241.892,03 EUR 

2017 5.054.891,67 EUR 

2018 4.507.443,86 EUR  

2019 3.115.510,21 EUR 

2020 1.906.536,36  EUR 

 
 

3. Bei wie vielen unbegleiteten minderjährigen Flüchtlingen wurde von der Stadtverwaltung seit 
dem Jahr 2015 bis heute eine behördliche Altersfeststellung gemäß § 42 SGB VIII oder auf 
der Grundlage einer anderen Rechtsnorm angeordnet bzw. durchgeführt?  
 
Gemäß § 42a SGB VIII erfolgten vom 01.01.2015 – 20.11.2020 für 133 unbegleitete 
minderjährige Ausländer eine Altersfeststellung. 
 
Eine rechtsmedizinische Untersuchung erfolgte für 2 UMA, die sich bereits in der 
Heimerziehung befanden. 

 
 

4. Wie hoch waren die für die Altersfeststellung entstandenen Kosten? 
 

keine Angabe möglich 
 

 
5. Welcher Altersgruppe waren die unbegleiteten minderjährigen Flüchtlinge zugeordnet? 
 

Die unbegleiteten minderjährigen Flüchtlinge sind im Alter von 15-17 Jahren. 
 

 
6. Zu welchem Ergebnis kamen die Altersfeststellungen? In wie vielen Fällen konnte im 

Ergebnis der Altersüberprüfung die Volljährigkeit der Person diagnostiziert werden? Bitte die 
Antworten nach Jahren aufschlüsseln.  

 
Eine Aufschlüsselung wird nicht kumuliert.  
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7. Wie viele der seit 2015 bis heute in Magdeburg aufhältigen unbegleiteten minderjährigen 
Flüchtlingen wurden von einer anderen Stelle einer behördlichen Altersfeststellung 
unterzogen bzw. bei wie vielen dieser Personen konnte das Alter z.B. durch bei der Einreise 
vorhandene Ausweispapiere zweifelsfrei nachgewiesen werden? 

 
Wenn UMA zum Jugendamt der Landeshauptstadt Magdeburg durch das 
Landesverwaltungsamt zugewiesen werden, erfolgt die Inaugenscheinnahme durch das 
abgebende Jugendamt. Ggf. könnte das Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt Auskunft 
geben. Bis auf ca. 7 UMA wurden dem Jugendamt keine Ausweispapiere vorgelegt. 
 
 
 
Borris 
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